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Kartenvorverkauf hat begonnen 

Liebe Kundinnen

liebe Leserinnen

Liebe Kundinnen

schön,  dass  Sie  die  Zeit  
gefunden  haben,  um  in 
unsere   Mieterzeitung   zu   
schauen.   Viele Projekte 
wurden in der Vergangenheit 
umgesetzt. Bauvorhaben,  die ohne unsere 
Tochter - der PGS - so nicht funktioniert hätten.

Die PGS ist mittlerweile 10 Jahre alt und 
konnte zum Jubiläum beeindruckende Zahlen 
präsentieren. Ich hoffe, dass wir gemeinsam 
mit unseren Töchtern auch zukünftig die 
Erwartungen der derzeitigen und künftigen Mieter 
erfüllen können. Viele große Aufgaben stehen 
vor uns, doch mit unserem starken Team werden 
wir das meistern.  
   
           Ihr

Klaus-Peter Adomeit
Geschäftsführer



So erreichen Sie uns:
Hans-Beimler-Straße 73
17491 Greifswald
 Tel.: 03834 8040-0
 post@wvg-greifswald.de
 www.wvg-greifswald.de

Sprechzeiten: 
 Mo. + Mi. 08:00 - 12:00 Uhr
 Di. + Do. 08:00 - 18:00 Uhr
 Fr.  Termine nach Vereinbarung

Büro der DLG
Helmshäger Straße 5
 Tel.: 03834 773240
 post@dlg-greifswald.de
 
Havariedienst GWS
in Notfällen außerhalb der Geschäftszeiten
 Tel.: 03834 5701-0 

• Kostenlose Parkplätze stehen zur Verfügung.  Chip zur Ausfahrt ist beim Empfang  erhältlich.

• Der Stadtbus fährt alle 30 Minuten zu uns.
Linie 1 Ausstieg Bahnhof Süd; Linie 3 Ausstieg Nelkenweg 
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52 TOP-Ausbildungsbetriebe des 
Jahres 2019 nahmen mit Stolz ihre 
Urkunden und Trophäen entgegen. 
Auch die WVG konnte sich über 
diese Auszeichnung freuen. Zum 
fünften Mal in Folge wurde diese 
Ehrung an die WVG übergeben. In 
der fast 30-jährigen Firmengeschichte 
wurden bereits 61 junge Menschen 
ausgebildet. 25 der Auszubildenden 
wurden übernommen, sind teilweise 
heute noch im Unternehmen tätig und 
auf der Karriereleiter emporgestiegen. 
Mit der Verleihung des Titels „TOP-
Ausbildungsbetrieb“ würdigt die IHK 
jährlich die besonderen Leistungen 
der Unternehmen für eine qualitativ 
hochwertige Ausbildung junger 
Menschen bei der Berufsorientierung 
und der Fachkräfteentwicklung.  
„TOP-Ausbildungsbetrieb“ ist ein 
Aushängeschild für herausragende 
Ausbildung in der Region. Um den 
Titel „TOP-Ausbildungsbetrieb“ im Jahr 2019 
zu erhalten, war für die Jury besonders wichtig, 

IHK-Vizepräsident Jürgen Ramthun (h. l.) überreichte die 
Auszeichnung an die Leiterin Personalwesen/Recht der WVG 
Gesine Rabinowitsch (v. r.), an den WVG-Geschäftsführer Klaus-
Peter Adomeit (v. l.) und an die Auszubildende im 2. Lehrjahr 
Clara Günther (v. m). IHK-Präsident Dr. Wolfgang Blank (h. r.) 
und die Vizepräsidentin der IHK Katrin Lüttke (h. m.) gehörten 
ebenfalls zu den Gratulanten.

wie Auszubildende individuell gefördert werden, 
welche Übernahme- und Entwicklungschancen 
bestehen und wie die Auszubildenden im 
Unternehmen umfassend betreut werden.

• Wir sind ein

TOP-Ausbildungsbetrieb
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Angefangen über Märchen von dem Fischer und 
seiner Frau bis hin zur neuen Interpretation von 
Caspar David Friedrich; gepart mit einer frechen 
Portion Streetart. Insgesamt 12 Objekte sind so in 
ganz Greifswald entstanden. Viele verschiedene 
Spielarten der Kunst wurden an den Fassaden 
umgesetzt - vom Realismus bis zu verspielten 
Illustrationen. Auch wir haben den Künstlern 
drei Giebelseiten zur Verfügung gestellt. Von den            
7 Künstlern wurden  800 Dosen und über 200 Liter 
Fassadenfarbe verarbeitet. Ein Jahr Vorbereitung 
hat das Urban Art MV Festival Team gebraucht, 
um den Künstlern einen reibungslosen Ablauf zu 
garantieren. Diese haben dann eine Woche lang 
täglich von morgens bis abends an den Werken 
gearbeitet. Leider werden die Giebelbilder an den 
Fassaden in der Stilower Wende 3 - 8 nicht mehr 
lange zu sehen sein. Das Wohnhaus soll noch in 
diesem Jahr abgerissen werden. 

Alle Eindrücke und zahlreiche Emotionen 
während der Entstehung der Werke wurden auf 
unzähligen Fotos festgehalten. Diese und alle 
Details zu den Künstlern sollen bis April 2020 in 

einem Buch veröffentlicht werden, das in den 
Jugendeinrichtungen der Stadt gegen eine Spende 
erworben werden kann. Auch für das kommende 
Jahr wünschen sich die Künstler viele Fassaden, die 
innerhalb des Urban Art MV Festivals verschönert 
werden können.

Zeitgenössische Kunst schaffen und den Einwohnern 
Geschichten in Bildern zu erzählen, das war das 
Anliegen des Festivals „Urban Art“. Innerhalb von 
sieben Tagen im August entstanden durch Künstler 

aus unter-
schiedlichsten 
Bundesländern  
und Istanbul - 
von Hamburg 
bis Rostock, 
von Leipzig bis 
Greifswald und 
Berlin - tolle 
Kunstwerke an 
Hausfassaden 
der Stadt. 

• Kunst sorgt für
staunende Gesichter
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Das Neubauprojekt „HanseHof“ verändert sich 
jeden Tag und einige Rüstungen sind bereits 
gefallen. Schon Anfang des Jahres 2020 sollen die 
ersten Mieter einziehen. 

Auf der Homepage des Neubauprojektes 
unter www.hansehof-greifswald.de sind 
alle Wohnungen eingestellt und in einer 
Wohnungssuche programmiert worden. Auch der 
Ausstattungskatalog steht den Interessenten zur 
Verfügung; er gibt einen Einblick in die Auswahl 
der Wandfarben, Fußbodenbeläge und Fliesen. 

Wer sich also für eine Wohnung im „HanseHof„ 
interessiert, ist auf dieser Seite genau richtig. 
Durch zahlreiche Filter wird eine punktgenaue 
Suche ermöglicht und Sie sind ihrer neuen 
Traumwohnung nur mit ein paar Klicks schon einen 
Schritt näher - egal, ob Sie die Wohnungen nach 
dem Mietpreis, der Lage, der Ausstattung oder der 
Anzahl der Räume filtern möchten. Ihre Auswahl 
können Sie dann mittels Direktkontakt an uns 
senden oder sich das Exposé ausdrucken und dann 
zu uns kommen. Nach der Sommerpause öffnen 
wir auch das Vermietungsbüro für den „HanseHof“  
in der Kuhstraße 39 wieder für Sie. 

• Wohnungssuche auf
www.hansehof-greifswald.de
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• Verstärkung
Drei neue  Azubis im Team 

Auf Gina Sturzebecher, Philipp Schön und Marie Hagemann warten drei 
spannende Jahre bei der WVG. 

Im August haben gleich drei neue 
Auszubildende ihre berufliche 
Laufbahn bei der WVG begonnen. 
Gina Sturzebecher und Marie 
Hagemann werden in den 
kommenden drei Jahren den 
Beruf der Immobilienkauffrau 
erlernen. Philipp Schön 
hingegen möchte den Beruf des 
Informatikkaufmannes erlernen.  
Innerhalb der Ausbildung 
werden sie alle Bereiche des 
Unternehmens kennenlernen. 
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28. September 2019 
11:00 - 18:00 Uhr

• Herbstfest im Tierpark

Über 1.800 Gäste konnten wir am 11. Mai 
zum Frühlingsfest im Tierpark begrüßen. Die 
über 670 Kinder hatten bei den zahlreichen 
Aktionsangeboten viel Spaß und 
mussten keinen Eintritt zahlen, denn 
den haben wir übernommen. 

Bei den Festen im Tierpark können 
die Kinder nicht nur die tolle Anlage 
und die Tiere bestaunen, sondern es 
gibt auch am 28. September 2019 
beim Herbstfest im Tierpark immer 
wieder kleine Höhepunkte. In der Zeit 
von 11:00 bis 18:00 Uhr gibt es die 
Kinderbaustelle, Kinderschminken, 
Goldwäsche, Hüpfburgen, das 
beliebte WVG-Glücksrad mit vielen 

tollen Preisen im Gepäck und einen herbstlichen 
Basteltisch. Natürlich ist für das leibliche Wohl 
gesorgt und es gibt darüber hinaus viel zu entdecken. 
Selbstverständlich darf an diesem Tag auch unser 
Maskottchen Mietpiet nicht fehlen. Für alle Freunde 
der Livemusik haben wir an diesem Tag einen 
ganz besonderen Leckerbissen im Programm. 
Die Band  „Hagstone“ wird mit Irish Folk, 
Country, Rock und Pop für gute Stimmung sorgen.
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Die inzwischen 
in ganz Deutsch-
land verbreitete 
Notfalldose im 
Kühlschrank hält 
alle wichtigen 
medizinischen 
und persön-
lichen Daten 
sofort griffbereit. 
Initiiert vom 
Seniorenbeirat 
der Universitäts- 

und Hansestadt Greifswald gibt es diese Dose 
zukünftig auch in Greifswald. Irma Biebler, 
Mitglied des Seniorenbeirates, stellt diese Dose vor: 
„Wir kennen dieses Projekt vom Seniorenbeirat 
in Osnabrück und fanden, dass wir so etwas in 
Greifswald auch brauchen. Hier in der Umgebung 

leben viele ältere Menschen allein, da kann so eine 
Dose im Kühlschrank Leben retten.

Wie funktioniert die Notfalldose im Kühlschrank?
Der Notarzt wird gerufen und mit dem Eintreffen der 
Rettungskräfte muss alles schnell gehen. Wichtige 
Fragen sind zu klären: Welche Vorerkrankungen 
gibt es? Welche Medikamente werden regelmäßig 
eingenommen? Wer ist im Notfall Ansprechpartner
und muss informiert werden? Alles Fragen, die der 
Patient im Ernstfall nicht mehr selbst beantworten 
kann. Zum raschen Auffinden ist deutschlandweit 
einheitlich geregelt, dass die Notfalldose immer im 
Kühlschrank aufbewahrt wird. Als Hinweis, dass in 
diesem Haushalt eine Notfalldose existiert, ist an 
der Wohnungseingangstür ein Hinweisaufkleber 
„Notfalldose in der Kühlschranktür“ angebracht.

Der Seniorenbeirat der Universitäts- und Hansestadt 
Greifswald hat in den letzten Wochen 
ordentlich die Werbetrommel für die Dose 
gerührt und mit niedergelassenen Ärzten und 
dem Rettungsdienst gesprochen. Das Projekt 
fand große Zustimmung. 

Im Notfall muss es schnell gehen. 
Adrenalin ströhmt durch unseren Körper; 
Aufregung pur. Dann kommt der Notarzt 
und stellt viele wichtige Fragen. Nicht 
selten ist da eine plötzliche Leere. Nichts 
fällt uns mehr ein. Wir können nicht auf 
die simpelsten Fragen antworten. Dabei 

sind diese Informationen für die 
Ärzte äußerst wichtig. Hier soll die 
Dose im Kühlschrank helfen.

Irma Biebler vom Seniorenbeirat der 
Universitäts- und Hansestadt Greifs-
wald mit der Notfalldose.

• Notfalldose im Kühlschrank

Die Dose ist für einen Preis von zwei 
bis vier Euro in einigen Apotheken in 
Greifswald erhältlich.  Weitere Apotheken 
sollen in naher Zukunft folgen. Denn jeder 
sollte eine Notfalldose im Kühlschrank 
haben.



99

Beim fünften STADTRADELN in Greifswald haben die Teilnehmer/innen wieder großen Sportsgeist 
bewiesen. Vom 1. bis 21. Mai 2019 legten 798 RadlerInnen in 70 Teams insgesamt 129.771 Kilometer 
zurück. Dies entspricht der 3,24-fachen Länge des Äquators. Sie sparten damit 18.428 kg Kohlendioxid 
ein. 

Oberbürgermeister Dr. Stefan Fassbinder bedankte sich bei allen Aktiven für den sportlichen Enthusiasmus 
und Teamgeist. „Es war wieder ein spannender Wettbewerb. Wir konnten zwar nicht ganz an den Erfolg 
des Vorjahres anknüpfen, als Greifswald rund 190.000 Kilometer geschafft hatte. Dafür haben wir acht 
neue Teams hinzugewonnen. Letztlich geht es darum, das Auto so oft wie möglich stehen zu lassen und 
auf´s Rad zu steigen.“ 

Zum dritten Mal haben sich auch die Hauswarte der DLG und einige Mitarbeiter der WVG an der Aktion 
beteiligt. Die 28 Männer und Frauen legten 5.810 Kilometer mit dem Fahrrad zurück und sparten damit 
825 kg Kohlendioxid ein. Mit diesem Ergebnis belegten sie einen herausragenden 4. Platz (2018: 7. Platz, 
2017: 11. Platz) von den 70 angetretenen Teams. Das größte Team hatte zum Vergleich 120 Mitglieder. 
Jeder Hauswart  und Mitarbeiter radeltet an den 21 Tagen im Schnitt fast 208 km für unsere Umwelt. „Unsere 
Hauswarte sind täglich mit dem Fahrrad unterwegs und wollten sich an dem Wettbewerb beteiligen. Ich bin 
stolz auf das Ergebnis“, freut sich WVG+DLG-Geschäftsführer Klaus-Peter Adomeit. Dabei ging es nicht um 
den Sieg, sondern auch um den symbolischen Charakter des Stadtradelns. Der Einsatz für das Stadtradeln 
2020 ist schon jetzt fest eingeplant.

Die Hauswarte der DLG sind täglich mit dem Fahrrad unterwegs. Beim diesjährigen Stadtradeln wurde das Team auch von Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeitern der WVG unterstützt. Gemeinsam konnte der 4. Platz belegt werden.

• Wir werden immer besser!
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• 10 Jahre PGS

Projektgesellschaft
Stadt Greifswald mbH   Tel.: 03834 8040-601
Hans-Beimler-Straße 73   post@pgs-greifswald.de
17491 Greifswald      www.pgs-greifswald.de

Neubau HanseHof
Baujahr 2017 - 2021

10 Wohnhäuser
96 Wohnungen + Tiefgarage 
Baukosten: ca. 25,5 Mio Euro
Leistungen: Baubetreuung, LPH: 1 - 9

Projektgesellschaft
Stadt Greifswald mbH   Tel.: 03834 8040-601
Hans-Beimler-Straße 73   post@pgs-greifswald.de
17491 Greifswald      www.pgs-greifswald.de

Niels-Bohr-Straße 30, 31
Baujahr 2008 - 2009

2 Wohnhäuser
40 Wohnungen
Baukosten: 2,5 Mio Euro
Leistung: Bauleitung, LPH 1 - 9

Projektgesellschaft
Stadt Greifswald mbH   Tel.: 03834 8040-601
Hans-Beimler-Straße 73   post@pgs-greifswald.de
17491 Greifswald      www.pgs-greifswald.de

Neubau Wiecker Brückenhof
Baujahr 2010 - 2012

5 Wohn- und Geschäftshäuser
24 Wohnungen + 6 Ferienwohnungen
+ 3 Gewerbeeinheiten
Baukosten: ca. 4,9 Mio Euro
Leistungen: Baubetreuung, LPH: 5 - 9

Projektgesellschaft
Stadt Greifswald mbH   Tel.: 03834 8040-601
Hans-Beimler-Straße 73   post@pgs-greifswald.de
17491 Greifswald      www.pgs-greifswald.de

Neubau Gaußstraße 5, 6
Baujahr 2017 - 2019

2 Wohnhäuser
48 Wohnungen
Baukosten: 6,69 Mio Euro
Leistungen: Plaung, Bauleitung, LPH 1 - 9



Projektgesellschaft
Stadt Greifswald mbH   Tel.: 03834 8040-601
Hans-Beimler-Straße 73   post@pgs-greifswald.de
17491 Greifswald      www.pgs-greifswald.de

Sanierung Makarenkostraße 42 - 46
Baujahr 2016 - 2018

Wohnhaus
70 Wohnungen + Gewerbeeinheit
Baukosten: 7,7 Mio Euro
Leistungen: Planung, Bauleitung, LPH 1 - 9

Projektgesellschaft
Stadt Greifswald mbH   Tel.: 03834 8040-601
Hans-Beimler-Straße 73   post@pgs-greifswald.de
17491 Greifswald      www.pgs-greifswald.de

Sanierung Stadthalle Greifswald
Baujahr 2007 - 2009

Veranstaltungshaus
denkmalgeschütz und multifunktional
Baukosten: 7,8 Mio Euro
Leistungen: Planung, Bauleitung, LPH 1 - 9

Die PGS wurde am 1. Juli 
2009 gegründet und ist aus 
unserem technischen Bereich 
hervorgegangen, seitdem hat 
sich unsere Tochter prächtig 
entwickelt. Zu der 12-köpfigen 
Mannschaft gehören neben  
Diplom-Bauingenieuren, Archi-
tekten und Bauzeichner auch 
die Mitarbeiterin für Controlling, 
der Buchhaltung und der 
Büroassistenz.

Alle Leistungsphasen der HOAI, 
von der Grundlagenermittlung 
bis zur Objektbetreuung in der 
Gebäudeplanung, können bedient 
werden. Das heißt, das Team setzt 
unseren Bauplan um, egal ob 

die Herausforderungen „Neubau 
oder Instandhaltung“ heißen. 

Bei einem kleinen Jubiläums-
empfang in der Stadthalle 
Greifswald präsentierte Beriebs-
leiter Frank Sens den Gästen 
beeindruckende Zahlen. 
131 Mio. € Umsatzvolumen; 
stetig gewachsen von 9,1 Mio. € 
im Jahre 2009 auf 22,7 Mio. €  für 
das Jahr 2019. Pro Jahr werden 
ca. 25 Projekte bearbeitet. Neben 
der Restaurierung der Stadthalle 
Greifswald,  dem  Theater-
cafe und dem Neubau des 
„Wiecker Brückenhofes“ mit dem  
Steakhouses wurde auch eine 
Obdachlosenunterkunft gebaut.
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• PGS spendet für Wünschewagen
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Projektgesellschaft
Stadt Greifswald mbH   Tel.: 03834 8040-601
Hans-Beimler-Straße 73   post@pgs-greifswald.de
17491 Greifswald      www.pgs-greifswald.de

Neubau Gaußstraße 5, 6
Baujahr 2017 - 2019

2 Wohnhäuser
48 Wohnungen
Baukosten: 6,69 Mio Euro
Leistungen: Plaung, Bauleitung, LPH 1 - 9



Projektgesellschaft
Stadt Greifswald mbH   Tel.: 03834 8040-601
Hans-Beimler-Straße 73   post@pgs-greifswald.de
17491 Greifswald      www.pgs-greifswald.de

Neubau Einsteinstraße 21
Baujahr 2010 - 2011
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Projekt-Nr.

Planung/
Bauleitung:

Bauherr:

Projekt:

Blatt-Nr. / Index

Leistungsphase:

1 : 250 / 500

Maszstab:Datum :Bearbeiter:

Tok

L a g e p l a n

Genehmigungsplanung
09.11.2009

1-1b005

Datum, Unterschrift:

Datum, Unterschrift:
PGS
Projektgesellschaft Stadt Greifswald mbH
H.-Beimler-Str. 73, 17491 Greifswald
Fon/Fax: 03834-80 40 601/-80 40 699

WVG
Wohnungs- und Verwaltungsgesellschaft mbH
H.-Beimler-Str. 73, 17491 Greifswald
Fon/Fax: 03834-80 40 601/-80 40 699

Neubau Mehrfamilienhaus
Einsteinstraße, 17491 Greifswald
BAUFELD 14

Alle Masze sind am Bau zu prüfen! Unstimmigkeiten sind unverzüglich der Bauleitung mitzuteilen!

Wohnhaus
14 Wohngen
Bauzeit: Februar 2010 - Februar 2011
Baukosten: 1,276 Mio Euro
Leistungen: Planung, Bauleitung, LPH 1 - 9

Projektgesellschaft
Stadt Greifswald mbH   Tel.: 03834 8040-601
Hans-Beimler-Straße 73   post@pgs-greifswald.de
17491 Greifswald      www.pgs-greifswald.de

Neubau Wohnen am Stadtpark
Baujahr 2013 - 2015

7 Mehrfamilienhäuser
48 Miet- und 30 Eigentumswohnungen
Baukosten: 13,7 Mio Euro
Leisungen: Planung, Bauleitung, LPH 1 - 9

Projektgesellschaft
Stadt Greifswald mbH   Tel.: 03834 8040-601
Hans-Beimler-Straße 73   post@pgs-greifswald.de
17491 Greifswald      www.pgs-greifswald.de

Neubau Einsteinstraße 22
Baujahr 2016 - 2018

Wohnhaus
20 Wohnungen
Baukosten: 3,1 Mio Euro
Leistungen: Bauleitung, LPH 1 - 9

Projektgesellschaft
Stadt Greifswald mbH   Tel.: 03834 8040-601
Hans-Beimler-Straße 73   post@pgs-greifswald.de
17491 Greifswald      www.pgs-greifswald.de

Sanierung Lomonossowallee 20
Baujahr 2014 
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Tokar/Arnold
Ausführungsplanung

21.05.2014 1:50

Blatt-Nr. / IndexProjekt-Nr.
A N S I C H T E N 027

Abbruch

Neubau

Planung/
Bauleitung:

Datum : Leistungsphase:Bearbeiter: Maszstab:

WVG
Wohnungsbau- und Verwaltungsgesellschaft mbH
H.-Beimler-Str. 73, 17491 Greifswald
Fon/Fax: 03834-80 40 601/-80 40 699

PGS
Projektgesellschaft Stadt Greifswald mbH
H.-Beimler-Str. 73, 17491 Greifswald
Fon/Fax: 03834-80 40 601/-80 40 699

Bauherr:

Projekt: Umbau/Sanierung für altersgerechtes Wohnen
Lomonossowallee 20, 17491 Greifswald

Alle Maße sind am Bau zu prüfen! Unstimmigkeiten sind unverzüglich der Bauleitung mitzuteilen!
Angegebene Abmessungen sind Rohbauöffnungsmaße!

Alle Höhenangaben beziehen sich auf OKFF

Datum: Änderung: Index:

Wohnhaus für betreutes Wohnen
32 Wohnungen + Gemeinschaftsräum +
Pflegebad + Gewerbeeinheit
Baukosten: 1,75 Mio Euro
Leistungen: Planung, Bauleitung, LPH 1 - 9

Projektgesellschaft
Stadt Greifswald mbH   Tel.: 03834 8040-601
Hans-Beimler-Straße 73   post@pgs-greifswald.de
17491 Greifswald      www.pgs-greifswald.de

Sanierung Lomonossowallee 33/34
Baujahr 2015 - 2016

Wohnhaus
36 barrierefreie Wohnungen + 2 Gewerbeinheiten

Baukosten: 4,0 Mio Euro

Leistung: Planung, Bauleitung, LPH 1 - 9In den vergangenen 10 Jahren 
sind durch die PGS 25.036 qm 
Wohnfläche, verteilt auf 30 neue 
Mehrfamilienhäuser mit 330 Wohn-
einheiten, entstanden.  Dazu zählen 
unter anderem der „HanseHof“, das 
Quartier „Wohnen am Stadtpark“ 
oder das Neubauprojekt „Wiecker 
Brückenhof“. Zusätzlich wurden 

insgesamt 256 Wohneinheiten mit 
14.433 qm Wohnfläche im Platten-
baubestand saniert. Auch in der 
Zukunft gilt es Herausforderungen 
zu meistern. Das klappt nur mit 
einem guten Team. Zuwachs soll es 
bereits im Oktober geben. 

Getreu dem Motto “Fleiß soll 
belohnt werden“ überreichte die 
PGS an ihrem Geburtstag einen 
Scheck in Höhe von 5.000,00 Euro 
an das Projekt „Wünschewagen“ 
vom ASB Landesverband 
und würdigte damit die meist 
ehrenamtliche und wichtige  Arbeit.
Weitere Informationen zum 
„Wünschewagen“ finden Sie auf 
der nächsten Seite.
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Mit dem Projekt „Der Wünschewagen - Letzte 
Wünsche wagen“ hat der Arbeiter-Samariter-
Bund (ASB) in Mecklenburg-Vorpommern neue 
Wege beschritten und ein soziales Projekt gestar-
tet, das das Leben zahlreicher Menschen grundle-
gend verändert hat.

Im Juni 2017 wurde das soziale Projekt gestartet, 
das schwerkranken Menschen noch einmal Lebens-
freude schenken möchte. Es richtet sich an Men-
schen jeden Alters in ihrem finalen Lebensstadium. 
„Wir begleiten und betreuen diese Menschen bei 
der Erfüllung ihres letzten Wunsches. Die Fahrtzie-
le, über die die Wünschenden selbst bestimmen, 
erreichen wir mit einem speziell ausgebauten Kran-
kentransportwagen (KTW) - dem Wünschewagen.“  
berichtet die Projektleiterin Bettina Hartwig. Dieser 
verfügt über die medizinische Ausstattung eines 
KTW und sorgt mit seiner besonderen Innenein-
richtung sowohl beim Wünschenden als auch bei 
der Begleitung für eine angenehme und friedliche 
Atmosphäre während der Reise.

Letzte Wünsche erfüllen - das geht nur zusammen, 
denn das Wünschewagen-Projekt wird ausschließ-
lich durch Spenden und Sponsoring finanziert. Die 
Fahrten sind für die Wünschenden und ihre Begleit-
person kostenlos. Und das soll auch so bleiben.

„Deshalb sind wir für jede Spende und jede För-
derung dankbar, die dem Wünschewagen MV zu-
gute kommt, denn dadurch werden letzte Träume 

wahr.“, hofft Bettina Hartwig auf weitere finanziel-
le Hilfe.

„Wir haben uns riesig über die Spende der PGS 
gefreut, zeigt es uns doch, dass wir alles richtig 
machen und unsere Arbeit sinnvoll ist.“, so Hart-
wig weiter. Abgesehen von der Planung und Orga-
nisation ist das Projekt Wünschewagen ein reines 
Ehrenamtsprojekt. Das heißt, die Wunschfahrten 
werden ausschließlich von ehrenamtlichen Perso-
nen durchgeführt. Diese übernehmen neben dem 
Transport auch die medizinische und pflegerische 
Betreuung des Wünschenden und der Angehörigen 
während des Ausflugs. Bislang konnten über 100 
Wünsche erfüllt werden. Weitere Informationen 
und einen emotionalen Querschnitt der Wünsche 
finden sie auf www.wuenschewagen-mv.de.

12

• „Wenn du einen
letzten Wunsch hättest,

was würdest du tun?“

Betriebsleiter der 
PGS Frank Sens 
und Projektleiterin 
Bettina Hartwig bei 
der Schecküberga-
be. Dem Projekt 
W ü n s c h e w a g e n  
wurde anlässlich 
des 10-jährigen Ju-
biläums der PGS ein 
Scheck in Höhe von 
5.000,00 Euro über-
geben.

SPENDENKONTO WÜNSCHEWAGEN MV 
Kontoinhaber:  ASB-LV Mecklenburg-
  Vorpommern e.V.
Bank für Sozialwirtschaft
IBAN:  DE82 1002 0500 0001 4951 00
BIC:  BFSWDE33BER
Verwendungszweck: Wünschewagen MV
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„NEIN, ich habe 
nicht zugenommen 
– NEIN, ich habe 
keinen Hausfreund – 
NEIN, ich hab auch 
keinen Hund …

Aber ich habe einen 
Mann und wie viele 
Frauen, möchte ich 
gern öfter mal NEIN 
sagen. Doch was 
kommt aus uns her-
aus?: Ja, Schatz.“

Marga Bach reist 
auch in diesem Pro-
gramm wieder durch 
die Realitäten des 
Partnerlebens und 
nimmt ihr Publikum mit, wenn sie mit ihrem liebs-
ten Gegenstück in die Oper geht, sich mit neuen 
Apps rumschlägt oder an Tupperkulose leidet.

Karten für diesen spannenden Abend gibt es für 15,00 € an allen bekannten 
Vorverkaufsstellen oder im Internet unter www.reservix.de. Die Mieter 
der WVG erhalten auch für dieses Event wieder Vorzugskonditionen. Die 
rabattierten Eintrittskarten (10,00 €) gibt es während der Öffnungszeiten in 
der Geschäftsstelle der WVG, Hans-Beimler-Straße 73, 17491 Greifswald.

Nach fast vier Jahren Pause ist es endlich 
wieder so weit. Die Berliner Großschnauze 
Marga Bach möchte dem Publikum neue 
Geschichten aus ihrem Leben erzählen. 
Bereits drei Mal in Folge füllte die 
Kabarettistin die Stadthalle Greifswald 
und sorgte für reichlich Schenkelklopfer 
und tränenfeuchte Augen. Jetzt ist sie 
wieder da. Mit einem neuen Programm und 
dem Hinweis: Bitte wasserfeste Mascara 
auftragen.

Mit Herz und ty-
pischer Berliner 
Schnauze sowie ei-
ner gehörigen Porti-
on Lebenserfahrung 
und Selbstironie 
schauspielert, singt 
und tanzt sie, dass 
keen Ooge trocken 
bleibt und die Nase 
zur Neese wird. Sie 

bringt die Leute zum Lachen. Und wie! Kein Wun-
der, denn ihr Reportoire ist mindestens so umfang-

reich wie ihr Profil (120 -  90 
- 120). 

En Farbkleks is‘se och in 
Film und Werbung, wo se 
jerne ma frech in die
Kamera
kiekt.

Marga Bach

14. November 2019
19:30 Uhr  • Stadthalle Greifswald

Kabarett mit Marga Bach

 „Bevor du fragst: NEIN“

• Sie ist wieder da

13



Wissen Sie, was sich hinter dem Straßennamen verbirgt und wie die Straße vielleicht vor ein paar Jahrzehnten 
hieß? Wir wollen den Straßennamen - in denen unsere Mieter leben - mal auf den Grund gehen und haben 
ein wenig recherchiert. Wenn Sie Geschichten zu Ihrem Straßennamen kennen, dann melden Sie sich bei 
uns!

Kapaunenstraße  
1313 wird die Straße als platea Cappun (Straße 
Cappun) erwähnt und ist wahrscheinlich nach 
einer Familie Cappun benannt. Zwischen 1678 
und 1846 hieß sie Gartenstraße.

Johann-Stelling-Straße   
Ihren ursprünglichen Namen Bogislaw-Straße 
trug die Straße schon 1924 und sollte an das 
alte pommersche Fürstenhaus erinnern. Erst 
1926 vollständig bebaut mit dem Heilgeistheim, 
dem Georgsheim und dem Finanzamt (später 
Reisbahndirektion) wurde sie 1946 zur Johann-
Stelling-Straße. Johann Stelling war ein deutscher 
sozialdemokratischer Politiker und von 1921 
bis 1924 Ministerpräsident des Freistaates 
Mecklenburg-Schwerin.

© www.der-greifswalder.de
© www.wikipedia.de

Joliot-Curie-Straße  
Nach dem französischen Physiker Jean Frederic 
Joliot-Curie benannt. Gemeinsam mit seiner Ehefrau 
Irène Joliot-Curie erhielt er 1935 den Nobelpreis für 
Chemie.

Karl-Behrendt-Weg   
Benannt nach dem Schlosser Karl Behrendt (1897 - 
1920), der während des Kapp-Putsches am 20. März 
1920 auf dem Greifswalder Marktplatz erschossen 
wurde.

• Was steckt hinter
Ihrem Straßennamen? 

14
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•                   -Buchtipp

von Manuela Fuhrmann
Buchhandlung Heinrich Hugendubel, Greifswald

Judith W. Taschler: 

„Das Geburtstagsfest“
Droemer Verlag, ISBN 978-3-426-28188-8, 22,00 Euro

Ein Junge lädt als Überraschungsgast zum                          
50. Geburtstag seines Vaters Kim, eine Frau aus 
dessen Vergangenheit, ein. Er ist stolz auf seine Idee 
und hofft, dass dieser sich freut. Ein weiterer Grund 
für die Einladung ist die Neugier des Sohnes auf die 
Kindheit des Vaters. Dieser wurde in Kambodscha 
geboren und musste jahrelang die Kriegsgräuel 
miterleben.

Der Kambodschanische Bürgerkrieg, der von 1967 
bis 1975 dauerte, nahm ihm Jahre seiner Kindheit 
und Jugend. Über Umwege gelangte er endlich 
nach Österreich in Sicherheit. Die Opfer für diese 
Flucht waren unfassbar hoch.

Die Sicherheit, die er erreicht hat, ist allerdings 
nur eine äußere. Er spricht so gut wie nie mit 
seiner Familie über seine Kindheit. Verdrängt und 
vergisst lieber. Nachdem sein Geburtstagsgast ihm 
gegenübertritt, kann er sich gegen das Einsetzen der 
Erinnerungen aber nicht mehr wehren. Mit dieser 
Frau verbindet ihn soviel ...

Judith Taschler wuchs mit sechs Geschwistern 
in Putzleinsdorf, im oberösterreichischen 
Mühlviertel, auf. Nach dem Besuch der HBLA 
Auhof in Linz und einem Auslandsaufenthalt in 
den USA übte sie verschiedene Jobs, darunter 
Sekretärin, Horterzieherin und Autoverkäuferin, 
aus. Sie studierte Germanistik und Geschichte 
an der Universität Innsbruck und unterrichtete 
einige Jahre als Deutschlehrerin. Mit ihrem Mann 
und ihren drei Kindern lebt sie als freischaffende 
Autorin in Innsbruck.          Quelle: Wikipedia

Einmal 
angefangen zu lesen, 
konnte ich mich nur schwer 
von dem Buch lösen. Die Kapitel wechseln sich 
ab, spielen jeweils in der Vergangenheit bzw. 
in der Gegenwart. Das bietet Gelegenheit zum 
Durchatmen, denn nicht immer ist es leicht, die 
Schilderungen der Kriegszeit zu lesen. Verrohung, 
Verrat und Gewalt sind an der Tagesordnung 
aber ebenso auch Mitmenschlichkeit und 
Hilfsbereitschaft.

Die Auflösung der Geschichte war für mich 
eine Überraschung. Es ist erstaunlich, wie gut 
der menschliche Verdrängungsmechanismus in 
Extremsituationen funktioniert.

Ich bin schon lange ein Judith W. Taschler-Fan. Auch 
dieser Roman hat mich wieder absolut begeistert. 
Ein Roman für alle, die offen für Geschichten mit 
Brüchen sind.

Judith W. Taschler 
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Im vergangenen Jahr, zum 10. Stadtteilfest in 
Schönwalde II, das vom Quartiersbüro der 
Caritas initiiert wurde, waren wir das erste Mal 
dabei. Damals kamen 
über 400 Bewohner und 
Gäste. Unsere Premiere 
hat uns so gut gefallen, 
dass das Stadtteilfest in 
Schönwalde II nun fest in 
unserem Kalender steht. 
Denn viele Familien mit 
Kindern, Familien mit 
Migrationshintergrund und 
Anwohner freuen sich über 
das breite Angebot. Auf 
der Bühne wird es wieder 
coole Klänge geben, auch 
eine Popcornmaschine, 
Basteltische, Kinderschminken, Klettergeräte und  
ein Streetsoccerparcour sind angedacht. Nicht das 
Quartiersbüro allein, sondern auch das Kinder- und 
Jugendhaus Labyrinth, die Kita „Samuil Marschak“, 
die WGG, der Studierendenclub Kiste, Parteien 

und viele andere haben die Stände aufgebaut. 
Mit solchen Events   möchte das Quartiersbüro 
dafür sorgen, dass die Bewohner auch mal aus 
ihren Häusern kommen, sich begegnen und sich 
kennenlernen.   

Bereits zum 12. Mal laden wir Sie am                   
3. Dezember 2019 in der Zeit von 15:00 bis 
18:00 Uhr zum Adventstanz in die Stadthalle 
Greifswald ein. Traditionell und bereits seit 
der ersten Stunde dabei ist das bekannte 
und beliebte Greifswalder Duo „Sabine und 
Martin“. Sie werden mit ihrer sympathischen 
und schwungvollen Art zum Tanz spielen. 
In einer gemütlichen vorweihnachtlichen 
Atmosphäre können Sie bei Kaffee und Kuchen 
das Tanzbein schwingen und nett mit ihren 
Tischnachbarn plaudern.

Die Karten für den Adventstanz erhalten Sie ab November zu unseren Öffnungszeiten nur in unserer 
Geschäftsstelle in der  Hans-Beimler-Straße 73 in 17491 Greifswald. 

• Adventstanz

• Stadtteilfest in SW II

21. September 2019

14:00 bis 18:00 Uhr
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Wie funktioniert es?
Zuerst müsst ihr die Toilettenrolle längs 
aufschneiden.

Jetzt wird die Innenseite mit Klebeband 
beklebt und dann auch die Außenseite.

Nun müssen Löcher in die Rolle. Pro 
Trinkhalm werden zwei Löcher immer 
gegenüberliegend gestanzt.

Zum Schluss brauchen die Perlen noch 
einen „Ausgang“; dazu schneidet ihr 
am unteren Ende gegenüberliegend 
zwei Dreiecke aus.

Und so geht das Spiel:
Ihr steckt die Trinkhalme kreuz und 
quer durch die Löcher und danach 
werden die Perlen oder Murmeln auf 
die Rolle gelegt. Nun zieht jeder Spieler 
der Reihe nach einen Trinkhalm heraus. 
Wenn dabei eine oder mehrere Perlen 
rausrollen, dann muss der Spieler diese 
vor sich hinlegen. Sobald alle Perlen 
oder Murmeln rausgerollt sind, ist die 
Runde zu Ende. Gewonnen hat der 
Spieler, der die wenigsten Murmeln 
vor sich liegen hat.

Was wird benötigt?
• 12 - 15 Trinkhalme (gekürzt auf ca. 12 cm)

• leere Toilettenpapierrolle

• Perlen oder Murmeln

• farbiges Klebeband (können auch zwei Farben sein)

• Schere

• Lochzange oder Locher

• Basteltipp: 

Das Trinkhalm-Spiel
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• Rätsel

Finden Sie das richtige 
Lösungswort und senden
Sie die Lösung an die

WVG mbH Greifswald
Hans-Beimler-Straße 73
17491 Greifswald oder an
j.pohl@wvg-greifswald.de.

Unter allen richtigen 
Einsendungen verlosen wir
Eintrittskarten für das  
Kabarett mit Marga Bach am 
14. November 2019 in der 
Stadthalle Greifswald.

Einsendeschluss:
30. Oktober 2019

Seit einigen Ausgaben der Mieterzeitung 
zeigen wir euch, was ihr Zuhause 
ganz einfach mit euren Eltern, euren 
Geschwistern oder Freunden nachbasteln 
könnt. Es geht dabei um kleine, einfache 
Basteltipps für Geschenke, Dekorationen 
oder auch Spiele. Unsere Ideen sind 
immer gut angekommen. Doch jetzt 
wollen wir eure Vorschläge.

Habt ihr tolle Sachen zum Basteln, dann 
schreibt uns einfach und wir basteln es 
nach und veröffentlichen eure Idee. Klar 
gibt es auch wieder was zu gewinnen. 
Wir freuen uns auf eure Ideen.

WVG mbH Greifswald
Hans-Beimler-Straße 73
17491 Greifswald oder an
j.pohl@wvg-greifswald.de

• Bitte helft uns!
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